
A. Von der Arbeit und der Berufswahl.
Beherzigung.

Eines schickt sich nicht für alle.
Sehe jeder, wie er's treibe,
Sehe jeder, wo er bleibe
Und wer steht, daß er nicht falle!

Willst dn immer weiter schweifen?
Sieh, das Gute liegt so nah!
Lerne nur das Glück ergreifen:
Denn das Glück ist immer da.

Goethe.

1. Der güld'ne Ring.

Der herberg' mancher Gilden,
Der Burschen Burg und Buh,
Der wanderte spät abends
Gin Aorps Gesellen zu.
Der Drang war groß;
Die Tür war klein
Und jeder will der erste sein im Haus.
Der Herbergsvater guckt hinaus
Und spricht den Gruß: „woher zu wandern?
Aönnt ihr nicht alle Mann der erste sein,
So sei es einer nach denr andern,
wie's Handwerk folgt, so sprechet ein!"

Nun will erst recht ein jeder erster sein.
Der Schuster spricht: „wenn ich nicht wär',
wo kämen Stiefel zum wandern her?"
„Vom Leder," siel der Gerber ein.
„Nein, von der haut," schlug Metzger drein.
„was Stiefel! Backe ich kein Brot,
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